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Rechtsgrundhge und Erhebungsgegenstand

ÜOer Oie dem öffentlichen Verkehr dlenenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistk durchgeftihrt, zuleEt
geändert durch das 2. StatistikbereinigungsgeseE vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Untemehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
beteiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in einem anderen verkehrswirtsclraftllchen
Sehor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgeblet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublk Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistr,rngen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr und
den Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben dem
frachtpflichtigen Verkehr auch der Dienstgutverkehr der
Eisenbahnen erm ittelt.

Auekunftspfllcht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-

de Eisenbahnen beteiben; das sind die Deutsche Bahn
AG und die nlchtbundese§enen Elsenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbezlehungen

ln der Griterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr lnnerhalb des Erhebungsgebietes. Hiezu
zählen alle Sendungen von einem Elahnhof zu elnem
anderen Elahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausEindischer Ehhnhof im Elun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr a,vischen Gebieten
auBerhalb das Erhebungsgebletes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezlrke und Gätersystematlk

Der regionalen Darstellung des Griterverkehrs liegt das
'Vezeichnis der Verkehrsgeblete und Verkehrsbezkke,
Ausgabe 1 992' zugrunde.

Der' Nachweis der Gtlterart erfolgrt nach dem
"Gtitervezeichnis frh die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben frir die Gtiterabteilung 9 werden
gstrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertlger-
zeugnisse' und'Elesondere Transportgr.iter'.

Erläuterungen



Eisenbahnverkehr im Mai 1994

tm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Mai 1994 insgesamt 126,6 Mill. Fahrgäste

befördert; davon reisten 61,3 Mitl. zu Normaltarifen, 42,6 Mill. 2u Tarifen des

Berufsverkehrs und 22,7 Mall. im Schülerverkehr. Gegenüber Mai 1993 ist die Zahl der

beförderten Personen um 1,9 o/o gestiegen. lm Rahmen dieser Personenbeförderung

wurden bei einer mittleren Reiseweite von 42 km insgesamt 5,4 Mrd. Personenkilometer

geteistet. Eine gesonderte Darstellung des Personenverkehrs in den neuen Ländern und

Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab Januar 1994 die Deutsche Bahn AG nur

gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

Im Güterverkehr wurde mit 27,4 Mall.t ein Plus von 7,0 % registriert. Der weitaus

überwiegende Teil (26,9 Mill.t) entfiet auf den frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr.

Bei der Güterbeförderung wurden bei einer mittleren Versandweite von 217 km

6,0 Mrd. tkm erbracht. Die frachtpflichtige Transportmenge lag um 12 "ß höher als im

Mai 1993, die tonnenkilometrischen Leistungen sind um 20 o/o gestiegen; im gleichen

Zeitraum ist der Dienstgutverkehr auf 0,5 Mitl.t (-69 %) gesunken.

Ein Verkehrsgewinn im Güterverkehr konnte sowohl in den alten Bundesländern

l+12 o/ol ats auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost (+ 15 %) erreicht werden.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum Mai 1993 mit 1,3 Mrd.DM unl

insgesamt 14 oÄ zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im Mai 1994 Einnahmen

in Höhe von 675 Mill.DM (+6,0 %1. Auch im Güterverkehr konnte ein positives

Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 648 Mill.DM ein Plus von 21 % ezielt.

ln den Monaten Januar bis Mai 1994 wurden im Personenverkehr 629 Mill. Fahrgäste

befördert l-1,7 oA gegenüber 1993); darunter fuhren 296 Mill. zu Normaltarifen

l-160/ol, zz}Ml1ll. zu Tarifen des Berufsverkehrs (+18 %) und 113 Mill. Fahrgäste

(+ 13 %) zu Tarifen des Schülerverkehrs. lm gleichen Zeitraum stieg die beförderte

Gütermenge um 1 ,9 o/o aut 138 Mill. t .

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 6,6 Mrd.DM l+7,1 %); davon erbrachte

der Personenverkehr 3,2 Mrd.DM ( +3,4 oÄ1, der Güterverkehr 3,3 Mrd.DM ( + 8,9 %).
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAIINEN II.|I I.{AI 1S'4
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2 GUEIERI/ERKEHR DER EISENBAHNEN III1 MAt 19S4
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrsanreige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem befördeae Tonnen nach Versand und Emp-
lang) vergleichond dargestellt. Während für die Verkehrszweige Seo-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind. werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Dia Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif-
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen darg€st€llt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedart. ln ihm sind
zusätzllch lange Reihen zur Güterverkehrsontwicklung und Tabellen
zum Gütorverkohr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. DieDarstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieten unterelnander und der Grenzüberschreitendo Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird ei ne Verf lechtungstabelle zum D urch gangsverkehr
nachgewiesen,

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Ergcheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundasbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Roglonal sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kohrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm J a h res beri c ht werden - neben tiefor gegliederten Ergebnissen-
Angaben übar die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einilchtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Farner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den bo-
trieblichan Elnsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
DerViorteljahresbsricht enthält Angaben über dio Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometor, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpfl ichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dsm Freigestellten Schülerverkohr) der Straßenver-
k€hrsunternehmen (ohne Kleinuntomehmon mit wenlgsr als 6 Bus-
sen) lm Berichtsvierteljahr,

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werdsn fär alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse äber die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schtilerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungwerkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
dor Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nach gewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen orstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangwerkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverk6hrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werdcn Untomeh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onats boricht werden Schiffs- und Gütervsrkehr überSee nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostses- Kanal,,der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagga
der Eundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht €nthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angabon übar das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M o nats b e ri cht umfaßt den Pgrsonen-, Güter- und Postyerkohr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter autge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Besch6ftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatzl
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 5O Seiten) enthelt Angaben äber Unfälle
nach Straßenartsn, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großst6dten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aKuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahrestcil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
DerJ a h res berlc ht mit rd. 4OO Seiten istwesentlich tisfer gegliedsrt
und bringtAngaben überUnfälle undVerunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallureachen
(Fehlverhalten der Verkohrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachon). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligton nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird ln einerVielzahlvon Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über lOO Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodlsche Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschahen
(Bevölkerung, Straßenlänge. Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanleg€quoten usw,l sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftsaneige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güt€rverzoichnis für die Verk€hrsstatistik Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häf€n, Ausgabo 1980

W
STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

65189 W!ESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
-. METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins- Postfach 1152, 72125'Kusterdingen, erhältlich.



Statistisches WH,
Statistisches Bundesamt

Jahrbuch G,'.,;-!)

rgg4

tü;
4

Beide Bände auf CD-ROM

tsBN 3-8246-0386-1 . DM 200.-

400 Seiten

rsBN 3-8246-0376-4 . DM 56.-

792 Seiten

tsBN 3-8246-037s-6. DM 128.-

Beide Bände im Schuber

tsBN 3-8246-0374-8 . DM 158.-

eqri

§ro\g\
l..l
d.tt(J
ttJ§
l.i
F{tr
G\o
qJ
F.ts
Uoal*Ja.l
*J
(ü
TJ
U)

.s
jj
4
üc
fa
,a5II

AJ

q)E
tr:l
H
qJ

E

Statistisches

für die Bundesrepublik Deutschland
MTTZI.ER 

-- 
FTOISO{IL

so\o\
I{

Jahrbuch

lü
o\o\
t-{

@

frrt

-HElt{[-

Bestclt-Nr. 208O2OO'941 05

@


	Inhalt
	Erläuterungen
	Eisenbahnverkehr im Mai 1994

	Tabellenteil
	1 Gesamtübersicht
	1.1 Deutschland

	2 Güterverkehr der Eisenbahnen im Mai 1994
	2.1 Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Güterarten
	2.1.1 Deutschland
	2.1.2 Früheres Bundesgebiet
	2.1.3 Neue Länder und Berlin-Ost

	2.2 Beförderte Güter nach Bundesländern bzw. Gebieten
	2.2.1 Deutschland

	2.3 Beörderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw. Verkehrsbezirken
	2.3.1 Deutschland




